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Für schriftliche Vorgebote und telefonisches Mitbieten



Stille Auktion / Neujahrsspecial

Mittwoch 13.01.2021
42 ausgesuchte Spielzeugknaller

14.00 Uhr Lot 1-42

Vorbesichtigung:
Dienstag:	 12.01.2021,	 0900 - 1600 UHR
Mittwoch:	 13.01.2021,	 0900 - 1400 UHR

Alle Katalognummern mit Abbildungen sehen Sie auch 
Im Internet unter www.lankes-Auktionen.com

Alle Anfragen, schriftliche Gebote, Katalogbestellungen
richten Sie bitte an:

Lankes Auktionshaus e.K. ▪ Triftfeldstr. 1 ▪ 95182 Döhlau
Tel.: 09286/95050 ▪ Fax:  09286/950540 ▪ info@lankes-auktionen.com

Freiwillige Versteigerung aus verschiedenem Besitz



Versteigerungsbedingungen
Die Versteigerung erfolgt freiwillig für Namen und Rechnung der Auftraggeber. Eigenware ist mit nur einer Nummer gekennzeich­
net. Bei Abgabe eines Gebotes, eines schriftlichen Kaufantrages und für den freihändigen Verkauf gelten folgende Bedingungen:

1.	 Die zur Versteigerung gelangenden Gegenstände können vor der Versteigerung besichtigt und auf eigene Gefahr geprüft 
werden. Sie werden in dem Zustand versteigert, in dem sie sich befinden.

2.	 Für Katalogangaben, Ursprung, Alter, Echtheit, Zustand usw. übernimmt der Versteigerer keine Haftung. Die Katalog­
beschreibungen, nach bestem Wissen und Gewissen durchgeführt, sind keine zugesicherten Eigenschaften im Sinne des 
§§ 459 ff BGB. Irrtum und Druckfehler vorbehalten. Elektrische Funktionen und von außen nicht sichtbare Veränderungen 
sind nicht geprüft.

3.	 Der Versteigerer kann Nummern vorziehen, vereinigen, trennen, außerhalb der Reihenfolge anbieten oder zurückziehen. Der 
Aufruf beginnt in der Regel zu dem im Katalog ausgedruckten Limit oder Mindest- bzw. Richtpreis, falls vereinbart.

4.	 Gesteigert wird um ca. 10 %. Der Zuschlag wird erteilt, wenn nach dreimaligem Wiederholen des höchsten Gebotes ein 
Übergebot nicht gegeben wird. Erfolgt ein Zuschlag unter Vorbehalt, so ist der Bieter vier Wochen an sein Gebot gebunden 
(§ 158 BGB). Erhält er nicht innerhalb dieser Zeit den vorbehaltlosen Zuschlag, so erlischt es. Für das Wirksamwerden des 
Zuschlages genügt  die Absendung der schriftlichen Benachrichtigung an die vom Bieter genannte Adresse. Vorbehaltszu­
schläge erlöschen ohne Rückfrage an den Vorhaltsbieter, wenn ein anderer ein höheres Gebot abgibt.

5.	 Geben mehrere Personen ein gleichlautendes Gebot ab, entscheidet das Los. Uneinigkeit über das letzte Gebot oder einen 
Zuschlag wird durch nochmaliges Angebot behoben. Dies gilt auch dann, wenn ein höheres Gebot übersehen worden ist.

6.	 Der Zuschlag verpflichtet zur sofortigen Abnahme und sofortigen Barzahlung des Kaufpreises an den Versteigerer. Mit Ertei­
lung des Zuschlages gehen Besitz und Gefahr unmittelbar auf den Käufer über; das Eigentum wird erst nach vollständiger 
Bezahlung übertragen.

7.	 Der Kaufpreis setzt sich zusammen aus dem Zuschlagpreis, sowie einem Aufgeld von 22,5 % auf die Brutto-
Zuschlagssumme zzgl. der gesetzlichen MwSt (derzeit 16 %) nur auf das Aufgeld.

8.	 Schriftliche Aufträge werden angenommen und sorgfältig bearbeitet, jedoch ohne Gewähr. Diese müssen einen Tag vor 
der Versteigerung beim Versteigerer eingegangen sein. Die Gebote müssen klar formuliert sein. Es sind Höchstgebote, es 
kann also auch darunter zugeschlagen werden. Bei Erwerb durch schriftlichen Auftrag ist der Rechnungsbetrag sofort nach 
Rechnungserhalt fällig. Angegeben ist der Limitpreis. Druckfehler und Irrtum vorbehalten.

9.	 Solange der Verkäufer/Einlieferer und Bieter/Ersteigerer sich nicht gegenteilig äußern, versichern sie, dass sie den Katalog 
und die darin angebotenen Gegenstände, die die Zeit von 1933 bis 1945 betreffend und unter §§ 86, 86a StGB fallen oder 
fallen können, nur zu den in § 86 Abs. 3 StGB bestimmten Zwecken veräußern und erwerben. 

	 Diese sind: staatsbürgerliche Aufklärung, Abwehr verfassungswidriger und verfassungsfeindlicher Bestrebungen, der 
wissenschaftlichen und kunsthistorischen Forschung, der Aufklärung und der Berichterstattung über Vorgänge des Zeitge­
schehens oder der militärhistorischen und uniformkundlichen Forschung. 

	 Der Verkäufer/Einlieferer und Versteigerer bieten die im Katalog genannten Auktionsexponate nur unter diesen Vorausset­
zungen an. Mit dem Gebot verpflichtet sich der Bieter/Ersteigerer, die Auktionsexponate nur für die oben genannten Gründe 
zu erwerben und sie in keiner Weise propagandistisch, insbesondere im Sinne des § 86a StGB zu benutzen. Der Versteigerer 
ist berechtigt, Auktionsexponate, die unter den § 86 und § 86a fallen oder fallen können, ohne Angabe von Gründen nicht 
zur Versteigerung zu bringen und einem Bieter den Zuschlag zu verweigern, wenn dieser keine Gewähr dafür bietet, dass 
die Auktionsexponate den in §86 Abs. 3 StGB genannten Zwecken dienen.

10. 	 Der Versteigerer hat als Verpflichteter gemäß Geldwäschegesetz (GwG) die geldwäscherechtlichen Sorgfaltspflichten zu 
beachten. Hierzu gehört im Falle der Begründung einer Geschäftsbeziehung die Feststellung der Identität durch Erheben 
von Angaben (Name, Anschrift, Geburtsdatum, Geburtsort und Nationalität) und das Überprüfen der Identität des Verkäu­
fers/Einlieferers und Ersteigerers bzw. des wirtschaftlich Berechtigten bei hochwertigen Auktionsexponaten im Wert ab 
10.000,00 Euro, welche in bar gezahlt werden.

11.	 Gebote werden nur in ganzen Euro akzeptiert. Gebote mit Cent-Beträgen werden abgerundet.

12.	 Gerichtsstand und Erfüllungsort ist für beide Teile Hof.

13.	 Bei Unwirksamkeit einer der vorstehenden Bedingungen behalten alle übrigen ihre Gültigkeit.

Der Versteigerer



Abholungshinweise bei erfolgreichem Zuschlag (bitte ankreuzen):
 Persönlich in Döhlau  Persönlich in Nürnberg
 Versand durch AUKTIONSHAUS LANKES

Datum: ____________________ Unterschrift: ______________________________

Bitte tragen Sie hier Ihre Telefonnummer ein, unter der Sie während der 
Auktion erreichbar sind.

Telefon-Nr.:  _________________________________________________________

Unterschrift: _______________________________________

Die abgegebenen Aufträge können während der Auktion nicht mehr erweitert 
oder zurückgezogen werden. Alle Aufträge müssen bis spätestens 2000 Uhr 
des Auktionsvortages schriftlich oder per Fax vorliegen!

Triftfeldstr. 1 • 95182 Döhlau 
Tel. 0 92 86 / 9 50 50 • Fax 95 05 40 

Per Post oder Fax
Fax 0 92 86/95 05 40

Versandart bitte unten angeben!

SCHRIFTLICHE BIETAUFTRÄGE:
Es gilt immer die im Textteil ausgedruckte Nummer!
Die Gebote enthalten nicht das Aufgeld von 22,5%  plus
der gesetzlichen MwSt. Der Zuschlag erfolgt so niedrig 
wie möglich, ohne Ausnutzung des höheren schriftlichen 
Gebotes. Verkauf erfolgt zu den Auktionsbedingungen.

Kundennummer:

Adresse:

Für Auktion am:

Kat.-Nr. Titel Gebot bis €

BEI TELEFONISCHEN BIETAUFTRÄGEN GILT AB SOFORT 
EIN AUTOMATISCHES GEBOT VON MINDESTENS 50 €:
Falls Sie telefonisch mitbieten wollen, tragen Sie bitte die in Frage kommenden 
Kat.-Nr. und Ihre Tel.-Nr. ein, unter der Sie während der Auktion erreichbar sind!  

Bei Telefongeboten gilt automatisch der Katalogpreis als Mindestgebot ab 50 €.
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1	 Günthermann Junge auf Holzschlitten, 
uralt, HL, Uhrwerk intakt, leichte Alterungs-
spuren, L 18, Z 2 600,- €



2	 Ingap Rodelschlitten mit 2 Kindern, Lenkrad und 
Fahne, uralt, Blech CL, Uhrwerk intakt, leichte Alterungs-
spuren, L 19, Z 2, selten 1.800,- €



3	 Lehmann Ski-Rolf, 781, uralt, CL, 
Uhrwerk intakt, leichte Alterungs- und 
Gebrauchsspuren, min. RS, Ski leicht 
verbogen, noch Z 2 700,- €



4	 Ingap Alfa Romeo Rennwagen Nr. 1, Italien, 
2300, mit Fahrer, Blech CL, Uhrwerk intakt, lenkbar, 
mit 2 Mäusen als Motiv am Heck, leichte Alterungs- und 
Gebrauchsspuren, min. RS, Kühlerfigur ersetzt?, L 35, 
sonst Z 2, Rarität 1.800,- €



5	 Günthermann Clown im Hand-
stand, uralt, HL, Uhrwerk intakt, min. 
Alterungsspuren, L 22, Z 1 - 2 900,- €

6	 Uralt Blechfigur, Mann mit 
Hund und Stock, Uhrwerk intakt, 
Alterungsspuren, teilweise farbliche 
Ausbesserungen, H 22, sonst Z 2

1.200,- €



7	 Kraus und Mohr Motorrad
fahrer, uralt, CL, Schwungradantrieb 
mit Handkurbel, Alterungsspuren, min. 
RS, L 19, sonst Z 2, Rarität 3.500,- €

8	 Mädchen mit Kinderwagen und 
Baby, uralt, CL, Uhrwerk mit Stimme 
intakt (hakt), „DRGM“, Alterungsspuren, 
1 Seite kleine Lackkratzer, L 17, Z 2, 
selten 1.200,- €



9	 Lehmann Dienstmann, „Adam“ 
689, HL + CL, Uhrwerk intakt, mit Koffer, 
leichte Alterungsspuren, H 20, Z 2

800,- €

10	 Uralt Blechfigur, Junge mit Reif, 
HL, Uhrwerk intakt, leichte Alterungs-
spuren, H 19, Z 2 800,- €



11	 Distler, „Shell Tankstelle“ mit 3 Zapfsäulen, 
Ölschrank und 2 Schildern, CL, Batteriebeleuchtung, 
kleine Alterungs- und Gebrauchsspuren, kleine LS 
auf Rückseite, Fach innen nachlackiert, L 23, Z 2

800,- €

12	 Issmayer Rennwagen „Gordon Bennet“, uralt, CL, mit Fahrer, Schwungradantrieb, Alterungsspuren, 
L 15, Z 2, Rarität 2.200,- €



13	 Lehmann LKW „Deutsche Reichspost“, uralt, CL, mit Fahrer, Uhrwerk intakt, 
im OK, Deckelränder fehlen, schönes Deckelbild, L 18, Z 1 - 2, Rarität 2.200,- €



14	 Pfeiffer Dame und Herr 
beim Flanieren, handbemalt, 
Dame am Hals geklebt, H 12, 
sonst Z 1 - 2 800,- €

15	 5 spielende Elastolin Kinder, Alterungsspuren, kleine LS, H 8,5, Z 2, selten
500,- €



16	 Pfeiffer „Tigerjagd“, uralt, HL, mit 4 Hecken, 1 Elefant mit Mahut und Korb, 1 Tiger, 2 Jäger, 1 indischer 
Treiber und 1 Hochsitz, H 10, Z 1 - 2, Rarität 2.200,- €

17	 Elastolin Pferdegespann mit Brauerei
wagen und Kutscher, mit 14 Bierfässern beladen, 
dazu Fasszange, leichte Alterungsspuren, kleine 
Risse an Stiefel vom Kutscher, im OK-Unterteil, 
L 40, Z 2 800,- €



18	 Schoenner kleine Dampfmaschine als Briefbeschwerer, uralt, HL, feststehender liegender Zylinder, 
Uhrwerk intakt, Reglerkugeln fehlen, leichte Alterungsspuren, L 12, selten, Z 2 800,- €

19	 Berittene Pferdestaffel mit Husaren, 6 Fellpferde mit Zaum und Sattelzeug, mit Glasaugen, auf 
HL Holzplatte mit Gussrädern, darauf 5 Husaren in original Uniform mit Mantel, feinbemalte Porzellanköpfe 
mit Porzellanhände    und -füßen, leichte Alterungsspuren, L 22, Z 2 1.200,- €



20	 3 Märklin Baukastenautos, Rennwagen 1107 R, Pullman Limousine 1104 P, Lastwagen 1105 L, 
je im OK, Bauanleitung und Schraubenkästchen, dazu ein im Rennwagen verbauter Uhrwerkmotor und 
1 Beleuchtungsgarnitur im OK, min. Alterungs- und Gebrauchtspuren, L 40, Z 1 - 2 1.800,- €



21	 Issmeyer? Schiffskarussell, uralt, CL + HL, 
mit 4 beweglichen Segelschiffen, Uhrwerk mit 
Musikwerk intakt, kleine LS, leichte Alterungs-
spuren, H 24, Z 2, selten 1.800,- €

22	 Günthermann Kirmeskarussell mit Treppen-
sockel, Dach und Fahnen, mit 3 Pferden, 3 Schweinen 
und 6 Figuren, dazu beweglicher Maschinist, CL + HL, 
Uhrwerk mit Musik intakt, Sockel LS, kleine RS, 
H 27, sonst noch Z 2, Rarität 800,- €



23	 Märklin 2 B-Dampflok „EO“ Spur 0, mit 
3 A Tender, spiritusberieben, HL, mit Armaturen, Pfeife und 
Brenner, Umschalter, Galeriestangen, 2 imit. Laternen, 
feststehende Zylinder, Gebrauchsspuren, kleine 
punktuelle Ausbesserungen, sonst noch Z 2, selten

2.500,- €

24	 Märklin PLM 2 B-Dampflok „Coupe Vent“ 
CV 1020, mit 3 A Tender, Spur 0, uralt, HL, Tender 
farbl. rest., vor + rück, mit Bremse, Uhrwerk intakt 
(hakt), leichte Gebrauchsspuren, punktuell aus- 
gebessert, Galeriestangen, sonst Z 2, selten

4.500,- €



25	 Märklin Panzer-Kanonenboot „Olympia“ um 1909, HL, Uhrwerk intakt (zäh), mit 5 Kanonen, 2 Rettungs- 
booten, 2 Masten, 2 Schlote, Anker, 3 Fahnen, Takelage, original Schiffsschlitten, Alterungs- und Gebrauchs-
spuren, kleine LS, Rumpf auf einer Seite an Wasserlinie in Länge von 10 cm nachgebessert, sonst original, 
L 42, Z 2, selten 19.000,- €



26	 9 Generäle aus der Kaiserzeit, Masse, fein handlackiert, auf Holzsockel, in Uniform mit typischen 
Kopfbedeckungen, sehr dekorativ zu alten Kutschen oder frühen Automobilen, leichte Alterungsspuren, 
H 14/15, Rarität 3.500,- €



27	 Hehr Straßenbahn, 13070, Motorwagen mit Anhänger, blau-weiß HL, Spur 0, elektrisch, Z 1
500,- €

28	 Bing „Benzinzug“, 9-teilig, Spur 0, CL, B-Spirituslok mit Tender, Pfeife und Brenner, dazu 
8 verschiedene Kesselwagen, leichte Gebrauchsspuren, Dapolin und roter Shell Wagen tw. ausgebessert, 
L 14, Z 2 300,- €

29	 Bub B-Lok 6100, mit Tender, Spur 0, elekrtrisch, CL und Bing Schneeschleuderwagen, uralt, Spur 0, 
HL, 2 ST, 2 A Gussräder, leichte Gebrauchsspuren, L 24/15, Z 2 100,- €



30	 Märklin Bierwagen 1968, Spur 0, „Spaten-Bräu München“, Sonderausführung mit handlackierter 
Aufschrift, L 11, Z 2, selten 100,- €

31	 Märklin Bierwagen 1968, Spur 0, „Feldschlösschen Rheinfelden“, CL, Prägekanten werkseitig nach-
gebessert, L 13, Z 2 150,- €

32	 Märklin Bierwagen 1688, Spur 0, 1 ST, „Feldschlösschen Rheinfelden“, CL, linke Wand neben 
Schiebetür im Weißbereich wohl werkseitig nachgebessert, L 13, Z 2 200,- €

33	 Märklin Bierwagen 1688, Spur 0, „Union Brauerei“, CL, 1 ST, L 13, Z 2 100,- €

34	 Märklin Bierwagen 1688, Spur 0, „Schultheiss Patzenhofer“, CL, 1 ST, kleine werkseitige Nach-
besserungen, L 13, Z 2 100,- €

35	 Märklin Bierwagen 1688, Spur 0, „Löwenbräu“, CL, 1 ST, L 13, Z 2 100,- €



36	 Kraus Fandor Bierzug, Spur 0, CL, je 2 DT, „Pabst-Löwenbräu-Schlitz“, L 13,5, leichte Gebrauchs-
spuren, Z 2, selten 500,- €

38	 Märklin Bierwagen, Spur 0, „Haldengut Brauerei Winterthur“, HL, 2 ST, Alterungsspuren, Dach 
kleine LS, L 16,5, Sonderanfertigung, selten 300,- €

37	 Märklin Eiswagen 1908, Spur 0, uralt, HL, 2 DT, Dach LS, Alterungsspuren, L 9,5, noch Z 2, selten
200,- €



39	 Bing Personenzug, 4-teilig, Spur 0, uralt, CL, mit 1 B-Dampflok und Tender, Uhrwerk intakt, Dach 
und Rahmen ausgebessert, dazu zwei Personenwagen, 1 Dach nachlackiert, L 11,5, noch Z 2 100,- €

40	 Kleiner Bing Bierzug, 4-teilig, Spur 0, uralt, mit B-Dampflok „Victoria“, CL, versch. Ausbesserungen, 
Uhrwerk intakt, Tender, dazu 2 Bierwagen, HL, je 2 ST, einer LS am Dach, 1 am Türrahmen ausgebessert, 
je L 8, Z 2 - 3 200,- €

41	 Kraus Fandor Bierzug, Spur 0, CL, mit B-Dampflok, elektrisch, mit 1 elektr. bel. Stirnlampe, Tender 
und 2 Gabriel Sedlmayr Bierwagen, je 2 ST, 1 Wagen mit 4 A Gussrädern, 1 mit Puffern, leichte Alterungs-
spuren, L 16/16,5, Z 2 250,- €



42	 Bing amerikanischer Bierzug, Spur 0, mit 2-B-2 E-Lok, 30 Volt, HL, tw farblich ausgebessert und mit 
Klarlack überzogen, Dach nachlackiert, 2 starre Pantographen, 1 elektr. bel. Stirnlampe, dazu „Budweiser, 
Schlitz und Pabst“ Bierwagen, je 4 A, CL, je 2 DT, leichte Alteerungsspuren, L 17, Z 2, Rarität

1.000,- €


